
Basic lnfo: Umgang mit Gefühlen 2T A

Typische Auslöser und lnterpretationen
Die Auslöser sind sehr individuell und sehr verschieden. Menschen, die zu rezidivierendenDepressionen neigen, benötigen ort nur t teine Auslöser. Haufig sind es Konflikte, überforde-rungen' Trennungen oder Roilenwechsel, die diese Niedergeschlagenheit auslösen. Auch
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Wahrnehmung
wenn wir niedergeschlagen sind, sehen wir die welt und uns selbst grau in grau. Gerade Din-ge' die uns früher erfrguf h?b:n,, wirken jetzt stumpf und fade. Die Konzentration ist schlecht,manchmat haben wir schwierig["it"n, ri.ere eigenen Geführe wahzunehmen.

Körperreaktion
Der Körper fühlt sich energielos und abgeschlagen an, derAntriebe fehlt, wir müssen uns zuden kleinsten Dingen zwingen. 

-v---r!!Fi'v" qrr' ver nrrrr

Handlungsdrang
Die Niedergeschtagenheit will nur eines: gar nichts mehr. und das auch nicht wirklich.

Grundlagen
Niedergeschlagenheit ist eigentlich kein Gefühl, sondern eine Stimmung.
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